
42. Jahrgang Nr. 47 vom 21.11.2014 
 

Im Dienste der  
Schadenverhütung 

 
3.500 Euro für die Freiwilli-
ge Feuerwehr in Bad Müns-
tereifel 
 
Die Provinzial Rheinland Versicherung AG 
- Versicherung der Sparkassen - fördert in 
ihrem Geschäftsgebiet Maßnahmen zur 
Verhütung und Bekämpfung von Gefahren, 
insbesondere den Feuerschutz und die 
Brandsicherheit und bietet damit ein „Mehr“ 
an Sicherheit für die Feuerwehren in der 
Region.  
 

 
v.l.n.r. Geschäftsstellenleiter Engelbert 
Eversheim, Bürgermeister Alexander Bütt-
ner, Vertriebsleiter Andre Kaltwasser 
 
Die Geschäftsstelle Engelbert Eversheim 
e.K. übergab zusammen mit dem Ver-
triebsleiter André Kaltwasser deshalb einen 
Scheck in Höhe von 3.500 Euro für die 
Freiwillige Feuerwehr an Bürgermeister 
Alexander Büttner. Dank dieses Zuschus-
ses können für die Freiwillige Feuerwehr 
dringend benötigte Ausrüstungen und Ein-
richtungen beschafft werden.  
 
3,4 Millionen Euro wurden in den letzten 
zehn Jahren von der Provinzial an bei ihr 
versicherte Städte und Gemeinden für die 
Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr zur 
Brandbekämpfung bezahlt. Allein im Jahr 
2014 wurden für diese Zwecke erneut rund 
320.000 Euro zur Verfügung gestellt. 
Überall dort wo förderungswürdige Feuer-

schutzmaßnahmen wegen fehlender Mittel 
nicht bezuschusst werden können, ver-
sucht die Provinzial Rheinland Versiche-
rung AG im Rahmen ihrer finanziellen Mög-
lichkeiten zu helfen. Den Anforderungen 
der heutigen Zeit angepasst unterstützt sie 
die Feuerwehren unter anderem durch die 
Gewährung von Zuschüssen für die Aus-
rüstung zur Brandbekämpfung und trägt 
somit in beachtlichem Maß zur Verbesse-
rung des Brandschutzes in ihrem Ge-
schäftsgebiet bei. Damit bietet das Unter-
nehmen den Menschen im Rheinland ein 
„Mehr“ an Leistung, ein „Mehr“ an Service 
und ein „Mehr“ an Nähe.  
 
Die Provinzial Rheinland Versicherung AG 
hat vielerorts bei der Gründung der Freiwil-
ligen Feuerwehren Pate gestanden. Nicht 
nur aus dieser traditionellen Verbindung 
heraus, sondern auch zur Verbesserung 
des Brandschutzes in unserem Geschäfts-
gebiet, wird auch heute noch ein enges 
Verhältnis zwischen beiden Partnern ge-
pflegt.  
 
 
 

Öffentliche Bekannt-
machung 
 

Ratssitzung 
 
5. Sitzung des Rates der Stadt Bad 
Münstereifel am 
 

Donnerstag, den 27.11.2014, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Rates 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 
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2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Rates 
vom 13.11.2014 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 
i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner; 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Einführung und Verpflichtung der 
stellvertretenden Bürgermeisterin 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erwerb und Veräußerung von
Grundstücken zur Umsetzung des 
Bebauungsplanes 80 a in der nördli-
chen Vorstadt 

 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

III. Öffentliche Sitzung 
 
 

6. Kommunalrecht 
- Auswirkungen des Kommunalrechts 
auf die Rats- und Ausschussarbeit - 

 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite www.bad-
muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 

Stadtentwicklungs-
ausschuss 
 
2. Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 
Dienstag, den 25.11.2014, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Stadtentwick-
lungsausschusses Erläuterung: Hier-
zu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Stadtent-
wicklungsausschusses vom 
16.09.2014 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Anbindung an den Frühzug durch 
zusätzliche TaxiBus-Fahrten; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
26.09.2014 

 
 
 
 

4. Antrag zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit Bahnstrecke 2634 RB 
23 Euskirchen - Bad Münstereifel; 
Schrankenanlage am BÜ (km 10,6) 
Iversheim 
hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 
08.07.2014 

 
 

5. Erneuerungsbedarf Hinweisbeschil-
derung Wanderparkplätze; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
03.11.2014 

 
 

6. Vorfahrtsreglung Houverath/Ver-
kehrsberuhigung Limbach 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
28.08.2014 

 
 

7. Verbesserungsmaßnahmen in der 
Ortsdurchfahrt Scheuren; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
03.11.2014 

 
 

8. Verbesserungsmaßnahmen in der 
Ortsdurchfahrt Scheuren 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
03.11.2014 

 
 

9. CDU-Antrag zur Namensgebung für 
den Kreisverkehrsplatz 'Wasser-
scheide' 

 
 

10. Antrag der SPD-Fraktion zur Erweite-
rung der Fachhochschule 

 
 

11. Dienstagswochenmarkt; 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
12.11.2014 

 
 

12. Kirspenich, Hardtburgstraße 
hier: Ergänzung des Bebauungskon-
zepts 
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13. 27. Änderung des Flächennutzungs-
planes für die Ortslage Kalkar -
Wohnbaufläche Romulusstraße 
hier: Abwägungsbeschlüsse, ab-
schließender Beschluss 

 
 

14. Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 
59 "Kalkar-Friedhof" 
hier: Abwägungsbeschlüsse sowie Sat-
zungsbeschluss 

 
 

15. 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
53 "Gewerbegebiet Wald" im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 
ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung 
hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Of-
fenlagebeschluss 

 
 
 
 

16. Berichterstattung zum City Outlet Bad 
Münstereifel 
hier: Jour-fixe 

 
 

17. Bauvoranfragen und Bauanträge 
 
 

17.1 Bauvoranfrage für das Grundstück 
Gemarkung Arloff, Flur 8, Flurstück 631 
und Flur 7, Flurstück 345 – Bahnhof-
straße 50, 50a, Bad Münstereifel-Arloff 

 
 

17.2 Bauvoranfrage bzgl. des Grundstückes 
Gem. Effelsberg, Flur 5, Flurstück 387 -
Pater-Rupperath-Straße 2, Bad Müns-
tereifel-Lethert 

 
 

17.3 Burg Bad Münstereifel 
hier: verschiedene Bau- und Gestal-
tungsmaßnahmen 

 
 

18. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

18.1 Anfragen und Mitteilungen: hier: Antrag 
der UWV-Fraktion vom 28.08.2014 zur 
Ortsdurchfahrt L 165 Esch 

 
 

18.2 Radweg B 51 zwischen Bad Münsterei-
fel und Iversheim 
hier: Anfrage der UWV-Fraktion vom 
12.11.2014 

 
 

18.3 Bauantrag bzgl. des Grundstückes 
Gem. Arloff, Flur 4, Flurstück 150 -
Bad Münstereifel-Arloff, Am Bol-
lertsgraben 

 
 

18.4 Bauantrag bzgl. des Grundstücks
Gem. Arloff, Flur 2, Flurstück Nr. 140 
- Bad Münstereifel-Kirspenich - Zwi-
schen den Kaulen und der Bonner 
Straße 

 
 

18.5 Bauantrag für das Grundstück Ge-
markung Mutscheid, Flur 25, Flur-
stück 43 - Escher Heide 58 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Kauf eines Grundstücks in Bad Müns-
tereifel, Kölner Straße 

 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Betriebsausschuss "Forst-
betrieb" der Stadt Bad 
Münstereifel 
 
2. Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 
Mittwoch, den 26.11.2014, 17:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Betriebsaus-
schusses Forstbetrieb 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 
i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Be-
triebsausschusses Forstbetrieb vom 
17.09.2014 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 
Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Fällung von Bäumen am Kindergarten 
Kalkar 

 
 

4. Fällung von Obstbäumen auf dem 
Spielplatz Houverath (Reuterweg/Im 
Kronenberg) 

 
 

5. Fällen einer Esche in Bad Münsterei-
fel, Von-Ayx-Straße 

 
 

6. Fällung von Bäumen auf einem 
Grundstück "Auf der Komm" 

 
 

7. Zwischenbericht zum 30.09.2014 des 
Forstbetriebes der Stadt Bad Müns-
tereifel 
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8. Maßnahmen/Konzept gegen die über-
mäßige Gülleausbringung im Stadt-
gebiet von Bad Münstereifel
hier: Anpassung des Pachtvertrages. 

 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

9.1 Resolution zur Gülleausbringung
Hier: Antwortschreiben des Ministeri-
um für Klimaschutz, Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur- und Verbraucher-
schutz des Landes Nordrhein-
Westfalen 

 
 

9.2 Einleitung der vereinfachten Flurbe-
reinigung "Liersbachtal & Auf der 
Heide" 

 
 

9.3 Saatguternte 2014 
 
 

9.4 Stand Umsetzung Wildäsungsflä-
chenkonzept 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Werkvertrag mit dem FriedWaldförs-
ter Harald Janotte; 
Antrag auf Änderungskündigung 

 
 

2. An- und Verkauf von Splitterparzellen 
 
 

3. Ankauf einer Forstfläche in der Ge-
markung Iversheim "Auf dem Fuhrs-
berg" 

 
 

4. Städtischer Eigenjagdbezirk Arloffer 
Berg 
hier: Antrag der Pächter auf Ände-
rung der Jagdgrenzen 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

5.1 Monitoring und Wildäsungsflächen-
konzept 

 
 

5.2 Fortführung Verträge Pirschbezirke 
 

 
gez. Dr. Uwe Schmidt 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  

finden Sie Informationen über den Rat und seine 

Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und 

öffentliche Vorlagen 

 

 

 

Aus der Sitzung des 
Ausschusses für Bil-
dung, Kultur, Sport, So-
ziales, Städtepartner-

schaften und Tourismus 
vom 18.11.2014 
 
Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport, 
Soziales, Städtepartnerschaften und Tou-
rismus hat am 18.11.2014 folgende Be-
schlüsse gefasst bzw. Mitteilungen gege-
ben: 
 
Jahresbericht der Schulsozialarbeit 
2013/2014 
Der Tätigkeitsbericht Schulsozialarbeit 
wurde erstmals gemeinsam für die Arbeit 
der beiden tätigen Sozialarbeiterinnen der 
Kommune (Frau Bolender) und des 
Kreises (Frau Hoffmann) erstellt und 
bezieht sich auf den Zeitraum des 
Schuljahres 2013/2014.  
Zusammenfassend kommt der Bericht zu 
folgendem Fazit: 
Schulsozialarbeit ist ein wichtiger Bestand-
teil im Hilfesystem zur Verbesserung von 
Lern- und Lebenssituationen von Kindern 
und deren Familien. Als Schnittstelle 
zwischen Schule und Elternhaus hat die 
Schulsozialarbeit einen Blickwinkel, der 
sich insbesondere auf das Kind und 
dessen Lebenswelt bezieht und nicht 
vorrangig auf die Leistungsfähigkeit in der 
Schule. Dies bedingt eine Herangehens-
weise mit eigenen Methoden und Kompe-
tenzen, die einen festen Platz in jedem 
Schulsystem haben sollte. 
 
Der vollständige Bericht finden Sie auf der 
städt. Homepage auf der Seite Bürgerser-
vice/Sitzungsdienst. 
 
Inklusion in Bad Münstereifel; hier: Antrag 
der SPD-Stadtratsfraktion vom 09.10.2014 
Die Verwaltung wurde auf Antrag der SPD-
Fraktion beauftragt, den Fachausschuss 
über die Inklusionsmaßnahmen im Bereich 
der schulischen sowie der vorschulischen 
Bildung zu informieren und die Auswirkun-
gen – insbesondere auch die finanziellen – 
darzustellen.  
Im Ausschuss berichteten Herr Rolf Klö-
cker vom DRK über die Situation im vor-
schulischen und Frau Hilde Fettweiß-
Verbeek vom Kreisschulamt über den 
schulischen Bereich. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
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Die Ausführungen der Verwaltung sowie 
von Herrn Rolf Klöcker, DRK und Frau Hil-
de Fettweiß-Verbeek, Kreis Euskirchen 
werden zur Kenntnis genommen. 
 
Qualitätsoffensive Wandern im Kreis Eus-
kirchen; hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
03.11.2014 
Die SPD-Fraktion beantragte, die Verwal-
tung zu beauftragen, das kreisweite Projekt 
„Wanderoffensive/Wanderwege-opti-
mierung im Kreis Euskirchen (Kooperati-
onsvorhaben mit den Städten und Ge-
meinden, dem Eifelverein und der Nordeifel 
Tourismus GmbH)“ positiv zu begleiten und 
den Fachausschuss regelmäßig über den 
Verlauf zu berichten sowie Entscheidungen 
mit dem Fachausschuss/Rat abzustimmen. 
In der Ratsvorlage gab die Verwaltung ei-
nen ausführlichen Sachstandsbericht ab.  
 
Die Verwaltung und die Eifelvereinsorts-
gruppe Bad Münstereifel haben sich als 
gemeinsames Ziel gesetzt, das umfangrei-
che Wanderwegenetz mit einem Gesamt-
länge von 354 km deutlich zu reduzieren 
und qualitativ sowohl von der Wegebe-
schaffenheit als auch von der Beschilde-
rung her zu verbessern nach dem Motto 
„Mehr Qualität statt Quantität“. 
 
In einem ersten Schritt soll eine kleine Ar-
beitsgruppe bestehend aus dem Wegewart 
des Eifelvereins und Herrn Dederichs eine 
Konzeption für ein neues bzw. reduziertes 
Wegenetz erstellen. Hierbei sollen die 
Qualitätskriterien des Deutschen Wander-
verbandes, aber auch touristische Belange, 
wie Einkehr- und Übernachtungsmöglich-
keiten (touristische Wertschöpfung), be-
rücksichtigt werden. In einem zweiten 
Schritt sollen dann forstliche und jagdliche 
Aspekte berücksichtigt werden, sodass die 
erarbeitete Konzeption mit den Forstbeam-
ten jeweils in deren Zuständigkeitsbereich 
abgestimmt wird. 
 
Die Kreisverwaltung Euskirchen hat das 
Projektvorhaben „Wanderoffensive/Wan-
derwegeoptimierung im Kreis Euskirchen“ 
als Umsetzungsvorschlag für den Ziel 2-
Wettbewerbsaufruf Tourismus als Vorlage 
V 46/2014 in die Gremien des Kreistages 
eingebracht. Entscheidungen in diesem 
Wettbewerb sind erst für das Frühjahr 2016 
zu erwarten. 

Eine Ko-Finanzierung dieser freiwilligen 
Maßnahme ist im städt. Doppelhaushalt 
2014/2015 nicht vorgesehen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Teilnahme am Projekt „Qualitätsoffen-
sive Wandern im Kreis Euskirchen“ wird 
nur dann zugestimmt, wenn dies für die 
Stadt Bad Münstereifel aufwandsneutral 
erfolgen kann. 
 
Partnerschaftstreffen 2015 in Ashford 
Das Partnerschaftstreffen 2015 wird in 
Ashford vom 17. bis 21. September statt-
finden. Die zentralen Themen des Partner-
schaftstreffens sollen Wirtschaft und Han-
del sein.  
 
 
 

Weitere Grabanlage für 
Erdurnenkammern fer-
tig gestellt 
 
Nach dem Friedhof Iversheim wurde nun 
auch auf dem Friedhof Hohn-Kolvenbach 
eine Anlage für Erdurnenkammern fertig 
gestellt. 
 

 
 
Mit den Erdurnenkammern schafft die 
Friedhofsverwaltung ein neues Beiset-
zungsangebot im Bereich der pflegefreien 
Urnengräber. 
 

Die in die Erde eingelassenen Kammern 
bieten die Möglichkeit zur Beisetzung von 2 
Urnen. Verschlossen werden die Kammern 
mit einer Granitplatte, die nach den Vorga-
ben der Nutzungsberechtigten von einem 
Steinmetz individuell beschriftet werden. 
 

Entsprechend der derzeit gültigen Gebüh-
rensatzung zur Friedhofs- und Bestat-
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tungssatzung beträgt die Gebühr für den 
Erwerb des Nutzungsrechtes an einer Erd-
urnenkammer bezogen auf den Zeitraum 
von 25 Jahren einschließlich der Abdeck-
platte aus Granit (ohne Beschriftung) ins-
gesamt 1.067,50 €. 
 

Detaillierte Informationen zu den neuen 
Erdurnenkammern erhalten Sie von der 
Friedhofsverwaltung, und zwar von 
 

Frau Lapeus (02253) 505195 
Herrn Schmitz (02253) 505204 
 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über 
die verschiedenen Beisetzungsmöglichkei-
ten auf den städtischen Friedhöfen zu in-
formieren. 
 
Wir beraten Sie gerne! 
 

Ihre Friedhofsverwaltung 
 
 
 

Personalversammlung 
 

Am Mittwoch, dem 26.11.2014, findet ab 
14.00 Uhr die Personalversammlung für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung statt, sodass die städt. 
Büros an diesem Nachmittag geschlossen 
sind. 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 20. November 2014 feiern die Ehe-
leute Reiner und Eva Maria Metzerath, 
wohnhaft in Bad Münstereifel, Brücken-
straße 5, das Fest der Goldenen Hoch-
zeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt die stell-
vertretende Bürgermeisterin, Frau Brigitte 
Fuchs, dem Jubelpaar die Glückwünsche 
der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 

 
 

��Kunst in der����� 
���� Stadtbücherei � 

In der Stadtbücherei ist wieder eine neue 
Ausstellung „Licht und Schatten“ zu se-
hen: Maria Uhlig zeigt eine Auswahl ihrer 
Webbilder.  
In dieser Webbilderausstellung sind spe-
zielle Landschaften und Natureindrücke 
aus Island zu sehen. Maria Uhlig besuchte 
in mehreren, ausgedehnten Reisen diese 
faszinierende Vulkaninsel. 
Über Jahre webte sie eine ganze Reihe 
„Isländischer Impressionen“. Wie ein Maler 
mit Pinsel und Farben, so gestaltete sie mit 
Webnadeln und tausenden Garnen insbe-
sondere die Hell-Dunkel-Kontraste dieser 
Insel. 
Von schwarzer Vulkanlandschaft und de-
ren Schatten im Gegensatz zu gleißender 
Mittsommer-Sonne erzählen Webbilder 
vom spiegelnden Wasser an der Atlantik-
küste im Abendschein, sowie von fließen-
der Lava bei Nacht. Schimmernde Mond-
nächte und leuchtende Sonnenaufgänge 
runden das Thema „Licht und Schatten“ 
des Nordens ab. 
Die Ausstellung ist bis zum 31.01.2015, 
dienstags 10.00 – 18.00 Uhr donners-
tags 12.00 – 18.00 Uhr  freitags und 
samstags  von 10.00 -13.00 Uhr zu se-
hen. 
 
 

 

Birnen, Lampen, Leuchten  
Einkaufshilfe der Energieberatung  
 

In der dunklen Jahreszeit brennen sie 
oftmals lang und hell: Birnen, Lampen und 
LEDs. Licht machen sie alle – und doch 
sind die Unterschiede groß, was At-
mosphäre, Helligkeit und Energieverbrauch 
betrifft. […] Bei Fragen zum effizienten 
Einsatz von Energie in privaten Haushalten 
ist die Energieberatung Euskirchen gerne 
behilflich. Der nächste Beratertag im 
Rathaus, Marktstraße 11, Zimmer 7, ist 
Freitag, 28.11.2014. Die Terminvergabe 
unter 02251-5064501 oder per E-Mail  
euskirchen@vz-nrw.de.  



AMTSBLATT  Seite 7 
 

 

 
 
 

 
 
DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 

Einzelveranstaltung 
am Do.04.12.14 von 19.00 - 20.00 Uhr 
Phantasiereisen mit Klang - 
-  Weihnachtliche Klanggeschichten 
Durch Phantasiereisen mit Klang lernen Sie 
eine neue Art der Entspannung kennen. Diese 
Phantasiereisen sind mentale Ausflüge, bei 
denen man Kräfte entwickeln und Erfahrungen 
machen kann, die im Alltag stärken. 
Referenten: Detlef Kallies und Alexa Rosué 
Ort: Familienzentrum Schönau 
Anteilige Kosten: 7,00 € 
Anmeldung bitte unter: 02253/ 6570 
Bitte mitbringen: Decke, kl. Kopfkissen, war-
me Socken, bequeme Kleidung 

 
Veranstaltungshinweis: 
Freitag, 28.11.2014 von 10.00 - 16.00 Uhr 
Tag der „offenen Adventskranztür“ 

            
Lernen Sie unsere Einrichtung kennen und 
nehmen Sie Ihren vorbestellten Adventskranz 
in Empfang!  
Kurzentschlossene haben an diesem Tag auch 
die Möglichkeit, von unserem Angebot 
„Adventskranz to go“ Gebrauch zu machen 
und vor Ort den Kranz gestalten zu lassen. 
Sie können Ihre Farb- und Dekorationswünsche 
bis zum 25.11.14 telefonisch oder per Mail uns 
zukommen lassen. 
Zu Beginn und um 13.30 Uhr musikalische 
Darbietung durch die Kinder 
Unser Café bietet:  
Waffeln, Kuchen, Smoothies, Getränke 
 
 
Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Achtung Terminumstellung: 

Spielgruppe für Eltern  
     mit Kindern unter einem Jahr 
     mittwochs von 10.30 bis 12.00 Uhr 
Spielgruppe für Eltern  
     mit Kinder von 1 bis 3 Jahren 
     mittwochs von 9. bis 10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Elterncafé mit Nähtreff 
In der Vorweihnachtszeit werden in Koope-
ration mit Frau Dana Schmitz kleine Tan-
nenbäume gestaltet 
Donnerstag, 25.Nov. 2014, 14.15 Uhr  
Kath. Kindergarten St. Bartolomäus/Arloff 
 
Ernährungsberatung für Ihr Kind 
Diplom-Oecotrophologin Sigrid Keßeler  
Mittwoch, 26. Nov. 2014, 8. - 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
Psychomotorik 
Kursleitung: Britta Frank 
bis 3 Jahre: (ab 28.11.) 

freitags 10.30-11.30 Uhr 
3 bis 6 Jahre: (2 Gruppen): 

freitags 8.30-10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
bis 3 Jahre: (ab 26.11.) 

mittwochs 10.30-11.30 Uhr 
3 bis 6 Jahre: 

mittwochs 8.30-10.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Menschen 
mit Behinderung, davon bedrohte und deren 

Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe. 
Durchgeführt wird die Beratung von dem Vor-
sitzenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


